
nischen Proportion in der Architektur" dem Verfasser nicht immer zu folgen ver­

mögen.

Aber selbst angesichts eines literarischen Lebenswerkes von solcher Breite, Dichtig­

keit und Konsequenz wird man die Wirkung des Lehrers über die des Schriftstellers 

W. stellen müssen. So Bedeutendes die amerikanische Forschung auf dem Felde der 

anderen Kunstzweige geleistet hatte: erst mit dem Beginn der Lehrtätigkeit Richard 

Krautheimers und später W.s in den USA nahmen die Architekturforschungen dort ihren 

eigentlichen Aufschwung. Beide Lehrer ergänzten sich in idealer Weise: was Krauthei­

mer für die Methoden der Erforschung frühchristlicher und mittelalterlicher Architektur 

entwickelte, leistete W. für die Neuzeit. Für einen großen Orator fehlte W. aller 

Glanz, er mißtraute dem „wehenden Geiste". Aber seine absolute Zuverlässigkeit, 

das Ausmaß seines Wissens, sein Interesse an jungen Menschen und seine Hilfs­

bereitschaft schufen rasch in Columbia einen Kreis von hochbegabten Studenten um 

ihn, die hinter dem Gelehrten die bezeichnendsten Eigenschaften des Menschen W. 

schnell erkannten: die Güte und die unendliche Noblesse. W. wußte genau, wer er 

war und war gleichwohl sehr bescheiden. Als wir ihn einmal daran erinnerten, daß 

erst er uns das Anmerkungen-Machen beigebracht habe, erwiderte er rasch, mehr 

habe er seinen Schülern niemals beibringen können.

In den beiden großen Bänden der W.-Festschrift von 1967 finden sich nur vier 

deutsche Beiträge. Keine Frage, er war der alten Heimat ferner gerückt. Sein Gedächt­

nis wird in den nächsten beiden Generationen gewiß nicht zuwachsen. Es wäre wohl 

in W.s Sinne, wenn das Fortwirken seines Lebenswerkes in Deutschland nicht ge­

ringer sei als in der angelsächsischen Welt. Harald Keller
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Sammlung Luthardt. Zeichnungen und Graphiken 1785- 1860. Katalog zur Ausstel­

lung aus Beständen der Universitätsbibliothek, bearb. v. Alice Rössler. Schriften der 

Universitätsbibliothek Erlangen-Nürnberg, 8. Erlangen, Universitätsbibliothek 1973. 

73 S„ 32 S. Taf.

600 Jahre Büttnerzunft Würzburg. Beiträge von Walter M. Brod, Winfried Teige, Peter 

Johanek, P. Meinrad Sehi OFM Conv., Hans-Peter Trenschel. Mainfränkische Hefte, 

59/1973. Würzburg, Freunde Mainfränkischer Kunst und Geschichte e. V. 1973. 

84 S„ 25 Abb. auf Taf. DM 9. - (Vorz.-Pr. DM 6. - ).
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AARAU K u n s t h a u s. 26. 10.-25. 11. 1973: 

Arbeiten von Peter Häcliler u. Italo Valenti.

BASEL Kunstmuseum. Bis 28. 10. 1973: 

Rene Myrha.

BERLIN Schloß Charlottenburg, 

O r a n g e r i e. Bis 7. 11. 1973: Skulpturen von 

Waldemar Otto.

Internationales Design-Zentrum. 

Bis 14. 10. 1973: Design als Postulat - am Bei­

spiel Italiens.

BIBERACH Städt. Sammlungen. Bis 4.

11. 1973: Grafik, Malerei, naive Holzplastik u. 

zeitgenössische textile Arbeiten aus Polen.

BIELEFELD Kulturhistorisches Mu­

seum. Bis 11. 11. 1973: Wolfgang Tümpel - 

vom Bauhaus bis zur Gegenwart. Gebrauchs­

geräte, Schmuck, kirchliche Geräte.

BRAUNSCHWEIG Herzog-Anton-Ul­

rich-Museum. Bis 25. 11. 1973: Burgkmair 

und die graphische Kunst der deutschen Renais­

sance.

BRÜNN M o r a v s k ä Galerie. 18. 10. - 

25. 11. 1973: Italienische Majolik. - 26. 10.-

30. 11. 1973: Delfter Fayence.

BRÜSSEL Bibliotheek Albert I. Bis

10. 11. 1973: Europalia 73 - Großbritannien: 

Britse Miniaturen 700-1500. - Het Kinderboek 

- Victoriaanse en Hedendaagse Periode. - Per­

sonal Views - Fotografie 1850-1970.

DÜSSELDORF Kunstmuseum. Bis 11. 11. 

1973: Jef Verheyen - Gemälde 1959 -1973. - 

Bis 13. 11. 1973: Almir Mavignier - Prinzip 

Seriell.

Galerie V ö m e 1. Oktober 1973: Bilder von 

Ruth Augustin.
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